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Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr.
242 — Tangermoorweg fur die Errichtung von Doppelhausern
mit 4 Wohneinheiten im Rahmen des Bauturbo
nach § 31 Abs. 3 BauGB

-Befreiungsantrag-

Sitzung des Ausschusses flr Stadtentwicklung, Planung und Umweltschutz
01.09.2026, offentlicher Teil



Sach- und Rechtslage

Der Antragsteller plant die Entwicklung des gesamten Bebauungsplanes Nr. 242 —
Tangermoorweg. Hierbei mochte er eine Forderung der NBank fiir den sozialen Wohnungsbau
in Anspruch nehmen.

Voraussetzung fur eine Forderung wird u.a. die Herstellung von mind. 3 Wohneinheiten in
einem Gebaude. Er plant insofern die Errichtung von Doppelhdausern mit 4 Wohneinheiten (2
Wohneinheiten pro Haushalfte).

Der Bebauungsplan Nr. 242 enthalt jedoch eine Festsetzung (textliche Festsetzung Nr. 5), dass
in Doppelhausern nur 2 Wohneinheiten zulassig sind. Diese Festsetzung steht seiner
angestrebten Planung entgegen.

Insofern hat der Antragsteller einen Antrag auf Anwendung des Bauturbo gestellt.

Aufgrund der Abweichung von der textlichen Festsetzung Nr. 5 (Zahl der Wohneinheiten), ist
eine Beschlussfassung der stadtischen Gremien erforderlich, da eine solche Abweichung im
Rahmenbeschluss fiir die Anwendung des Bauturbo nicht enthalten ist.

Die anderen Vorgaben des Bebauungsplanes werden eingehalten.



Sach- und Rechtslage

Mit dem Antragsteller ist zudem ein stadtebaulicher Vertrag abzuschliel8en, der folgende
Inhalte enthalt:

* Der Antragsteller verpflichtet sich zur Bereitstellung von 1,5 Stellplatze pro Wohneinheit auf
dem Baugrundstuck.

* Die Zustimmung zum Bauturbo ist auf drei Jahre befristet. Wenn innerhalb dieser Frist das
Bauvorhaben nicht begonnen wurde, verfallt die Zustimmung.

* Eine Anwendung des Bauturbo ist nur fir eine Wohnbebauung moglich. Eine Umnutzung zu
Ferienwohnungen wird ausgeschlossen.



Bebauungsplan Nr. 242 (Ausschnitt)
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5. Hoéchstzuldassige Zahl der Wohnungen in Wohngebauden (§ 9 (1) Nr. 6 BauGB)

In den Allgemeinen Wohngebieten WA sind maximal 2 Wohneinheiten pro Einzel- bzw. Doppelhaus zulassig




50,46

2255 ca 443nt Oraben

Aktuelle Planung * B
' e ——— ———_ 7|5 8

. e ™
L8 7- - \ 7 }Q‘b.; 3 '
- 2 2 e e " S : :
.- Tz (V e p? s 1
i x 7 e | W X!
-L : p P = i —Z- g: A 2T
- 0 .
3k

raTr

p ] ca 13000
&a.1558m? 2 s LT W 1 T TR TR L R N, - .

14[ l

R - F “ i #
- — - . L = | ;
. b i < 2 i b - L .o - . - - 3 L {1
£ > 3 * p . Strafle q

) g

~

5, o | ’j " ?
- A )4
16.07 / _ ?

) 3 Parkzn <, FU‘“D . / g A
czY%m’ < | ctalion 2
3 ‘S |catdn® = —
- 16,07 | 5.00 A :
) ad b Grunflaghe 4 "y e 28
3 co,17m v A z Q oAt

:

Beb auungs en twu rf, B Bereich fiir Ein- und chifarﬁilicnlléiuser

Lagep]an M. 1:500 : [1 Bereich fiir Doppelhiuser mit insgesamt 4 Wohnungen



Inhalte der Planung und Auswirkungen

* Die Abweichung von den Festsetzungen des Bebauungsplans bezieht sich nur auf den blau
markierten Bereich / Gebdude mit gelb markierten Stellplatze.
* 1,5 Stellplatze je Wohneinheit

* In Bereichen ohne Anwendung des Bauturbos: 7 Stellplatze fiir 8 WE / 6 Stellplatze fiir 6 WE / ca. 6
offentliche Stellplatze.

* Weitere Abweichungen wurden mit dem Antrag nicht verbunden.

* Die Befreiung kann mit Auflagen versehen werden, welche liber die Regelungsinhalte des
Bebauungsplans hinausgehen, mit Blick auf die detaillierte Klarung im
Baugenehmigungsverfahren.



Beschlussvorschlag

Dem Antrag auf Anwendung des Bauturbo nach § 31 Abs. 3 Baugesetzbuch wird unter der Bedingung
zugestimmt, dass ein stadtebaulicher Vertrag mit dem Antragsteller Gber die in der Vorlage dargestellten

Vertragsinhalte abgeschlossen wird.



	Folie 1:     Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 242 – Tangermoorweg für die Errichtung von Doppelhäusern mit 4 Wohneinheiten im Rahmen des Bauturbo  nach § 31 Abs. 3 BauGB   -Befreiungsantrag-
	Folie 2: Sach- und Rechtslage
	Folie 3: Sach- und Rechtslage
	Folie 4: Bebauungsplan Nr. 242 (Ausschnitt)
	Folie 5: Aktuelle Planung
	Folie 6: Inhalte der Planung und Auswirkungen
	Folie 7: Beschlussvorschlag

